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Was RKrupp für die deutsche
Artillerie bedeutet

Ein höherer Feldartillerte Offizier zollt dem Kruppſchen
Unternehmen indem er uns dieſen Aufſatz zur Verfügung
ſtellt den folgenden Tribut

Jn den erſten Tagen des Auguſt begeht die Firma
Krupp in Eſſen die glänzende mehrtägige Feier ihres hun
dertjährigen Beſtehens Der Name Krupp iſt mit
unſerem Heere inſonderheit mit der Artillerie auf das engſte
verbunden Nicht zu Unrecht hat man Alfred Krupp der
1812 geboren bereits im Jahre 1826 als 14jähriger für ſeine
Mutter die Leitung der Gußſtahlfabrik übernehmen mußte
den Kanonenkönig oder des Deutſchen Reiches Waffen
ſchmied genannt Sechs Arbeiter fand er bei der Ueber
nahme der Leitung in ſeinem Werke vor 20 000 Arbeiter
betrauerten am 14 Juli 1887 den Tod ihres Arbeitgebers
Jetzt beſchäftigen die Kruppſchen Werke 64000 Angeſtellte
Die Grundlage zu dieſer großartigen Entwickelung hat
Krupp durch die Erfindung der Herſtellung ron Eiſenbahn
radreifen ohne Schweißung gelegt eine Erfindung die für
die Entwickelung der Eiſenbahnen von größter Bedeutung
war und Krupp ſo große Einnahmen verſchaffte daß er die
ſchon früher begonnenen Verſuche mit Kriegsmaterial
ſchneller und tatkräftiger als gehofft durchführen konnte
Bereits 1847 hatte Krupp ein dreipfündiges Vorder
lade rohr aus gußſtählernem Kernrohr und gußſtählernem
Mantel hergeſtellt Jm Jahre 1851 feſſelte auf der Aus
ſtellung in London ein Kruppſches Dreipfünderrohr
die Aufmerkſamkeit des Prinzen von Preußen und wurde
von König Friedrich Wilhelm IV zum Geſchenk angenommen
Das nächſte ſechspfündige Rohr das Krupp auf der Pariſer
Ausſtellung 1855 vorführte war ſchon maſſiv aus einem
einzigen Gußſtahlblock geſchmiedet Jetzt ſteigerte Krupp in
raſcher Folge Kaliber und Rohrlänge und ging ſehr bald
zum Hinterladeſyſtem über das größere Schußweite
und Treffſicherheit gewährte Von nun an begann er der
ſich bisher an die Ausführung gegebener Entwürfe gehalten
hatte mit eigenen Konſtruktionen und wurde Mitarbeiter
und Führer bei der ſtetigen Vorwärtsentwickelung der preu
ßiſchen Artillerie in deren Geſchützbedarf er zunächſt ſein
natürliches und hauptſächliches Abſatzgebiet fand 1855
beſtellte Preußen die erſte gußſtählerne
Hinter ladekanone Nach dem ſehr günſtigen Ergeb
nis der mit dieſem Geſchütz angeſtellten Verſuche ſollten bei
Krupp 100 ſolcher Geſchütze beſtellt werden Der damalige
Prinzregent und ſpätere Kaiſer Wilhelm I änderte aber in
m ihm vorgelegten Auftragsentwurf eigenhändig die Zahl

100 in 300 Dieſe 300 Geſchütze bildeten den größten Teil
der gezogenen Feldgeſchütze mit denen Preußen in den öſter
reichiſchen Krieg zog Auch der ſpätere Uebergang zur
künſtlichen Metallkonſtruktion zum Mantel
rohr und Mantelrohrring iſt den Anregungen Krupps zu ver
anken Jm Laufe der Zeit haben ſich zwei weſentlich ver

Hiedene Verſchlußſyſteme herausgebildet der in der Rich

en der Seelenachſe in das Vodenſtück eingeſchraubte
hraubenverſchluß und der ſenkrecht und ſeitlich zur Seelen

achſe in das Bodenſtück eingeführte Keilverſchluß Krupp
und blieb Verfechter des letzteren während beſonders

ei den Schiffsartillerien vieler Staaten die erſte Form feſt
gehalten wurde Die Hauptſchwierigkeit des Hinterlade
Zeſchützes der gasdichte rückwärtige Abſchluß iſt nach an
vie Der Verbeſſerungen endgültig und vollkommen durch
über führung der metallenen Kartuſchhülſe
ſeine den worden Der Kruppſche Rundkeilverſchluß hat

Ueberlegenheit über den Schraubenverſchluß bis auf
en heutigen Tag glänzend bewieſen

hen a Miſſunde konnten 1864 die Kruppſchen Geſchütze ihre
ſeige tige Ueberlegenheit über alle anderen zum erſtenmal
Fran n und aus dem Munde von Gegnern die im deutſch

e ſhen Kriege die verheerende Wirkung der mit Krupp
erne Hinterladern bewaffneten preußiſchen Artillerie kennen

et znußten entnimmt man am beſten wie das Urteil der
atte er Krupp lautete Keine Armee der Welt

klärte dieſer Artillerie ſtandgehalten er
ihn Napoleon III von den 2000 deutſchen Geſchützen die
nergt d an umſchloſſen gehalten hatten Von einem Ge
Das en Armee M ac Mahongs ſtammt folgendes Urteil

W chlimmſte iſt daß unſere Artillerie in beklagenswerter
u der der Preußen ſowohl was Kaliber wie Zahl be
hübſche t gewachſen iſt Unſere vierpfündigen Geſchütze

uge c ielzeuge in einer Ausſtellung haben nicht einen
blick den neunzölligen der Preußen ſtandhalten kön
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nen Tragfähigkeit Treffſicherheit und Feuergeſchwindigkeit

lange nicht

alles iſt bei unſeren Feinden überlegen Auch nach dem
Kriege von 70/71 hat Krupp einen Hauptteil ſeiner Tätig
keit in die Steigerung der Leiſtungen unſerer Feldgeſchütze
gelegt Seine Arbeiten wurden gekrönt durch das noch allen
älteren Feldartilleriſten wohlbekannte Geſchütz O 73 das das
vollkommenſte Feldgeſchütz im Zeitalter der Beutelkartuſche
und des Lafettenrücklaufes war Seitdem hat ſich in den
achtziger Jahren durch die Erfindung und Einführung des
rauchſchwachen Pulvers eine beſonders für die Feld
artillerie bedeutungsvolle gänzliche Umwälzung vollzogen
Das Fehlen der vom Schwarzpulver erzeugten Rauchwolke
vor der Batterie des Vorhangs der nach jedem Schuß das
Ziel verdeckte und die Beobachtung unmöglich machte ge
ſtattete nunmehr freien Ausblick Man ſah wo der Schuß
traf konnte korrigieren ſchnell eine zweite Salve folgen
laſſen wenn nur nicht das durch den Rückſtoß zurückgeſchleu
derte Geſchütz erſt wieder in die Feuerſtellung hätte vorge
bracht und gerichtet werden müſſen Welch koſtbarer Zeit
verluſt Wer mit den alten Feldgeſchützen von 1896 ge
arbeitet hat und unſere heutigen Feldbatterien feuern ſieht
wird die Fortſchritte ermeſſen können die zu durchlaufen
waren ehe das heutige Rohrrücklaufgeſchütz ent
ſtehen konnte Krupp und die Rheiniſche Metallwarenfabrik
von Ehrhardt haben ſich um die Durchbildung des Rohrrück
laufes in gleicher Weiſe verdient gemacht Bei unſerem
heutigen Feldgeſchütz iſt der Lafettenſchwanz mit ſeinem
Sporn feſt im Boden verankert Auf Sitzen zu beiden Seiten
des Lafettenſchwanzes verſehen Richt und Ladekanoniere ihre
Verrichtungen unter dem Schutze kugelſicherer Schilde Unter
dem Schutze des neben dem Geſchütze aufgeſtellten ebenfalls
gepanzerten Munitionswagens wird die Munition heran
gereicht Regungslos ſteht die Lafette beim Schuß nur das
Rohr läuft bei jedem Schuß zurück und wieder vor Und
ſo fällt einmal gut gerichtet Schuß um Schuß in das Ziel
20 auch 30 in der Minute Jn der neuen leichten
Feldhaubitze die bei einigen Abteilungen unſerer
Feldartillerie bereits eingeführt iſt hat Krupp der deutſchen
Artillerie ein neues wertvolles allen berechtigten Anforde
rungen der Jetztzeit voll entſprechendes Feld Spezialgeſchütz
geſchaffen

So iſt der Name Krupp unlöslich mit der deutſchen Ar
tillerie verbunden und ſchon dem jüngſten Rekruten wird
ſeine Bedeutung klar wenn er auf dem Geſchütz auf das er
den Fahneneid leiſtet unter den Sinnſprüchen pro gloria
et patria und ultima ratio regis den Firmenſtempel
Krupp findet

Die Flieger im Raisermanöver
Jm Kaiſermanöver 1911 in Mecklenburg ſind acht Flie

geroffiziere mit Ein und Zweideckern bei Rot und Blau
tätig geweſen Der inzwiſchen ſtark fortgeſchrittenen Ent
wickelung unſeres Militär Flugweſens entſprechend werden

der Mil pol Korreſpondenz zufolge an den Uebungen
des 10 bis 13 September zwiſchen der Saale und der
mittleren Elbe fünfzehn bis zwanzig Flugzeuge
teilnehmen die zu etwa gleichen Teilen in ſogenannte
bewegliche Fliegerabteilungen formiert
den beiden gegneriſchen Armeen zugewieſen werden ſollen
Während die Lenkluftſchiffe nach der Kriegsgliederung den
Armee Oberkommandos direkt zur Verfügung ſtehen werden
will man die Flugzeuge in erſter Linie der Heeres
en allerie dann auch den einzelnen Armeekorps unter

ellen

Deniſſches Reich

Hobrecht und das Laudtagswahlrechü

Jn der Preſſe der Rechten macht zurzeit eine bünd
leriſche Zuſchrift an die Danziger Allgemeine Zeitung die
Runde die ſich mit der Erſatzwahl für den ver
ſtorbenen Abg Hobrecht im Landtagswahl
kreiſe Berent Dirſchau Pr Stargard beſchäf
tigt Daß nach dem zwiſchen den deutſchen Parteien abge
ſchloſſenen Kompromiß die Nationalliberalen den Kandi
daten zu ſtellen haben wird in dieſer Zuſchrift nicht be
ſtritten dafür aber wird die Forderung aufgeſtellt daß die
ſer Kandidat ein Rechtsnationalliberaler ſein
müſſe denn man höre und ſtaune das Kompromiß ſei nicht
mit der Nationalliberalen Partei ſchlechthin abgeſchloſſen
ſondern mit der nationalliberalen Partei früherer Tage
mit Männern von Bennigſens und Heyls Gefolgſchaft

Dieſe Ausdeutung genügt aber dem Artikelſchreiber noch
Er will mit ſeinen Freunden einen Rechts

nationalliberalen haben ähn lich wie Hobrecht
Und zwar ſtellt er drei Forderungen auf zu denen auch
Hobrecht ſich bekannt haben ſoll Eintreten für Aufrecht
erhaltung des preußiſchen Wahlrechts der preußiſchen
Kreisordnung und ſcharfe Bekämpfung der Sozialdemo
kratie Zur näheren Erläuterung wird geſagt daß Hobrecht

Juli 1912

eine Aenderung des Wahlrechts deshalb abgelehnt habe
weil er nichts Beſſeres an ſeine Stelle ſetzen könnte

Ohne Zweifel handelt es ſich hier um einen Verſuch das
politiſche Glaubensbekenntnis eines Mannes umzu deuten
der ſich ſelbſt nicht mehr dagegen wehren kann nur um die
unſauberen Zwecke des Bundes der Landwirte zu erreichen
Es iſt vollſtändig ausgeſchloſſen daß ſich Hobrecht ſo oder
auch nur ähnlich ausgeſprochen hat ſeine politiſchen Freunde
wiſſen vielmehr daß Hobrecht bis zu ſeinem Tode die
Reform des preußiſchen Wahlrechts als eine
der dringlichſten Aufgaben der Gegenwart ange
ſehen hat woran eine etwaige Meinungsverſchiedenheit in
dieſem oder jenem Punkt nicht das geringſte ändert Daß
die konſerrativen Wähler Hobrechts hiervon nichts gewußt
haben ſollen kann ebenſo als ausgeſchloſſen gelten denn
noch der letzte unter dem 22 März 1912 von den National
liberalen eingereichte Wahlrechtsantrag trägt Hobrechts
Unterſchrift Wir haben es alſo hier mit einem illoyalen
Verſuch des Bundes der Landwirte zu tun der das Ziel ver
folgt die nationalliberale Kompromißkandidatur zu hinter
treiben Jn der Forderung an einen nationalliberalen Kan
didaten für die Aufrechterhaltung des preußiſchen Wahl
rechts einzutreten liegt eine Unbefangenheit deren nur
der Bund der Landwirte fähig iſt
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Das deutſche Freiwilligen Fliegerkorps
Das Kriegsminiſterium hat ſeine Zuſtimmung zur Er

richtung eines FreiwilligenFliegerkorps erteilt das als eine
Art von Fliegerreſerve demnächſt ins Leben treten wird
Nach dem Muſter des deutſchen Freiwilligen Automobilkorps
das ſeit ſeiner Gründung der Heeresverwaltung in den
großen Manövern und auch bei anderen Gelegenheiten ſehr
wertvolle Dienſte geleiſtet hat ſollen durch das Freiwilligen
Fliegerkorps Zivilflieger einerſeits der Militärverwaltung
für den Kriegsfall und für die Manöver zur Verfügung ge
ſtellt andererſeits mit den Einrichtungen des militäriſchen
Flugweſens vertraut gemacht werden Die Satzungen des
neuen Korps werden ſeine Mitglieder in erſter Linie ver
pflichten bei der Armee im Kriege Dienſte zu leiſten Für
Friedenszeiten wird ihnen die Verpflichtung auferlegt wer
den daß ſie den Einberufungen der Heeresverwaltung zu
notwendig erachteten freiwilligen Dienſtleiſtungen gegen ent
ſprechende Entſchädigungen Folge leiſten

An der Spitze des Korps wird wie die Mil pol
Korreſpondenz hört ein Chef mit einem Stabe ſtehen
Der Eintritt in das Korps macht unter anderem die Staats
zugehörigkeit zum Deutſchen Reich und den Beſitz des Flug
t zur Bedingung Die Mitglieder tragen
während ihrer Dienſtleiſtungen die für das Freiwilligen
korps beſtimmte Uniform Hierüber ſowie über die Art der
Verwendung des Korps werden noch genauere Beſtimmungen
ergehen

Der 60 Geburtstag des Hamburger Bürgermeisters
Burchard

Dem Präſidenten des Hamburger Senats Bürgermeiſter
Dr Burchard gingen aus Anlaß ſeines 60 Geburtstages
Glückwünſche in großer Zahl zu u a vom Reichskanz
ler den Mitgliedern des Senats dem Präſidenten der
Bürgerſchaft dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
von Kiderlen Wächter dem preußiſchen Geſandten von
Bülow Die Glückwünſche des Offizierkorps des Infante
rie Regiments Hamburg Nr 76 überbrachte eine Depu
tation Der preußiſche Geſchäftsträger Graf von Baſſe
witz der Kommandeur des Landwehrbezirks I Hamburg
Oberſt Becker und viele andere Perſönlichkeiten gratulierten
perſönlich Eine offizielle Feier fand wegen des kürzlich er
folgten Todes des fünfjährigen Enkels des Bürgermeiſters
nicht ſtatt
Plöhlicher Tod des lächſtjchen Anſtigminiſters

Viktor Alexander Otto der Adel wurde ihm erſt
1907 durch den König verliehen ſtammt aus Großenhain
und wurde dort am 25 März 1852 als Sohn des dortigen
Kaufmanns Otto geboren Mit 13 Jahren bezog er die
Fürſtenſchule zu Meißen Michaelis 1870 machte er ſein
Abiturientenexamen mit der Zenſur Il und ſtudierte n
die Rechte an der Leipziger Univerſität Bei ſeinem Staats
examen beſtand er hier ebenfalls mit der erſten Zenſu
Seine juriſtiſche Laufbahn begann er als Akzeſſiſt beim Ge
richtsamt Döhlen Plauenſcher Grund von wo er ſpäter
nach Leipzig überſiedelte Der militäriſchen Dienſtpflie
genügte Dr Otto im Jnfanterie Regiment Nr 107 Vo
Bezirksgericht Leipzig ging er 1875 im Mai zum Bezirks
gericht Dresden über wo er 1879 Aſſeſſor wurde 1880 zu
Amtsrichter und 1882 zum Landgerichtsrat avancierte
Seinen Aufenthalt in Dresden hat Dr Otto ſeit dieſer Zeit
nicht mehr gewechſelt Jm Jahre 1883 finden wir ihn als
Hilfsarbeiter beim Oberlandesgericht worauf er nach zwei
Jahren nach dem Tode des Juſtizminiſters Abeken vo
König zum vortragenden Rat im Juſtizminiſterium mit de
Titel eines Geh Juſtizrats ernannt wurde Jm Jahre 1901
Auguſt wurde Dr Otto Erſter Staatsanwalt bei dem Dr

dener Oberlandesgericht eine Stellung die er noch ni
einmal während eines vollen e ekleiden ſollte A
Anfang Februar 1902 das geſamte ſächſiſche Miniſteriu
infolge des damaligen Konfliktes des Finanzminiſters vo
Watzdorf mit der Zweiten Kammer demiſſionierte wurde
der damalige Juſtizminiſter Dr n an Stelle Watzdorfszum Finanzminiſter ernannt An ſeiner Stelle wurde am



21 ar 1902 Dr Otto vom Könige als Juſtizminiſterben rn e wet re reiche Arbeit die ſeiner harrte Sag
Geſetzbuch war gerade herausgekommen und dieun be immungen für das Königreich Sachſen gaben

dem jungen Miniſter genug zu tun Nicht nur in der Diplo
matie und in politiſchen Kreiſen fand er eine volle Anetfennun vafut a der Dank des Königs blieb nicht
aus 1907 erfolgte Erhebung in den erblichen Adel

ilt als das Zeichen des höchſten Dankes des Königs FriedrichLuguſt ür Dr Ottos Verdienſte um das Bürgerliche Geſetz
buch et den vielen kleineren Geſetzen die während ſeiner

Tätigkeit als Juſtizminiſter herausgebracht wurden verdient
vielleicht noch das Forſtſtrafgeſetz beſonders hervorgehoben
zu werden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Kampf der Nürnberger gegen die hohen Fleiſchpreiſe Jn der

Magiſtratsſitzung am Freitag kam erneut die von den Rürn
berger Metzgern kürzlich vorgenommene erhebliche Preiser
höhung zur Sprche ſie wurde von allen Rednern als durchaus

unbdberechtigt bezeichnet da ſie der Marktlage keineswegs ent
ſpräche und von den Metzgern nur vorgenommen worden ſei
um anläßlich des Sängerfeſtes Fremde wie Einheimiſche zu
ſchröpfen Der Magiſtrat beſchloß daraufhin die Errichtung
eines Saefiſchmarktes die Einfuhr von däniſchem Fleiſch
Selbſtſchlachtung durch die Stadt in mäßigem Umfange und eierneutes Geſuch an die Staatsregierung um Oeffnung der

Grenzen und Erlaubnis der Einfuhr von Gefrierfleiſch
Die Regelung des Zigeunerwefens durch Reichsgeſetzgebung

iſt endgültig aufgegeben weil ſich zu erhebliche Schwierig
keiten entgegengeſtellt haben Dagegen haben die Bundes
ſtaaten auf Grund erneuter Beratungen die auf Anregung der
bayeriſchen Regierung ſtattfanden ein gemeinſchaftliches
Vorgehen in der Behandlung der Zigeunerfrage vereinbart Jn
erſter Linie wird es ſich dabei um übereinſtimmende Anord
nungen über die Behandlung der Zigeuner an der
Reichs grenze handeln ferner um die Einrichtung eines
gemeinſamen Nachrichtendienſtes für die Polizeibehörden und
die Staatsanwaltſchaften Weiterhin ſollen die gefundheits
polizeilichen Maßnahmen die Kontrolle der Ausweispapiere
die Erteilung von Wandergewerbeſcheinen nach gleichen Grund
ſätzen in allen Bundesſtaaten geregelt werden

Die preußiſche Forſtverwaltung hat aus allen bisher zur Ver
tigung der Nonne in den ſtaatlichen Forſten angeſtellten Ver

ſuchen die Erfahrungen gewonnen daß die angewendeten
Mittel ziemlich erfolglos ſeien Auch die ſtaatlichen
Forſtverwaltungen in Bayern und OeſterreichUngarn ſind zu
dem gleichen Ergebnis gekommen Es ſind deshalb im Ver

Hältnis zu früheren Jahren in der letzten Zeit geringere Mittel

W W W rei h worden Jm übrigen
s Nonn zu immerhin nicht lechtenPreiſen abſeger Ter icht ganz ſchlecht

Die DeutſchSüdEin deutſches Kabel über Togo nach Kamerun
amerikaniſche Telegraphengeſellſchaft in Köln hat die Erhöhung

des Grundkapitals auf 12 500 000 Mk beſchloſſen zur Deckung
der Koſten für die Weiterführung des Kabels der Geſellſchaft
von Monrovia über Togo nach Kamerun Der Kabelbetriebs
vertrag mit dem Reichspoſtamt wird in Kürze vollzogen werden

Ausland
Aeunr Drohungen der Albanier

t Uesküb 26 Juli
Der Exdeputierte Haſſan Bei von Pri tina derſich an die Spitze der aufſtändiſchen in ſern ange

ſammelten Albanier geſtellt hat beauftragte die Truppen
kommandanten den bei Katſchanik aufgeſtellten Truppen ſo
fort Befehl zu erteilen keinen Schritt vorzurücken jede Be
wegung vorwärts würde den Ausbruch einer blütigen
Fehde herbeiführen Gleichzeitig verbot Haſſan Bei dem
Vorſtand des Telegraphenamtes in Priſchtina unter ſcharfen
Androhungen die Ann ahme offizieller chiffrierter De
peſchen Auch die Poſt wird ſtreng kontrolliert Haſſan Bei
beglückwünſchte Kiamil Paſcha den Großweſir Gha ſi
Muktar Paſcha und den Juſtizminiſter Hilmi Paſcha
Er verſicherte ſie ſeiner Anhänglichkeit und Treue Anläßlich
eines Vombenattentates auf der Bahnſtrecke zwiſchen Gew
geli Mirowtſchew ſind weitere Militärtrans
al 33 Koſſowo bis auf weiteres abge
agt Bei qm Finxrücen in Priſchtina waren die Auf hracht werde und die Preſſe ſich mit den an veſchäſtige Tr
ändiſchen etwa 10000 Mann ſchloß dieſes höchſt inntuleſe Jſtark Der Gendarmeriekommandeur ſchloß ſich ihnen an Die Aufſtändiſchen ließen

461 Häftlinge frei bewaffneten ſie bemächtigten ſich dann
der Waffendepots und teilten die Waffen unter die Be
völkerung aus Darauf brachen ſie in der Richtung gegen
Veriſowitſch auf in der Abſicht den Marſch nach Uesküb
fortzuſetzen wo eine Panik herrſchen ſoll Aus allen Rich
tungen ziehen bewaffnete Trupps nach Priſch
tin a

Offiziös wird verſichert Ferid Paſcha hat an den
r telegraphiert er könne aus Geſundheitsrückſichten

kein Portefeuille im Kabinett annehmen Die
Regierung wird ſich über die Ernennung des Miniſters des
Jnnern ſchlüſſig werden Man ſagt Huſſein Hilmi ſei
gebeten worden das Miniſterium des Jnnern anzunehmen

W Sie r Das Gerücht Offiziere
tie A u un erlangt wird beſtritten t 3 Fanwer ver
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Uesküb 27 Juli Die Zahl ver in Priſchtina zuſammenſtrömenden Albaneſen wächſt ſtündlich und vürtſt 25 000

überſchreiten Nachts paſſiert hier der Spezialzug mit der
Sonderkommiſſion für Albanien Allſendungen wurden eingeſtellt W eren Truppen

Beresfords An geht

Lord Beresford der greiſe Perteſter einer engliſchdeutſchen Annäherung unterzieht in einem offenen Brie e
an die Preſſe die engliſche Marinevorlage einer eingehenden

achtung in der es rig Das ſeit m Jahr befolgte
amm hat zum ebnis daß wir gezwungen ſindwenn wir tz des e ns

wollen ſeine tadern pulſieren zu laſſen Vier erſchiffe werden Malta entſandt Der weil Lieben
Meinung die Regiliche ung die Reg a net Lord Beresford

weiter der Anſicht Flotte unverzüglVerſtärkung von 6000 Mann Er ſtelltjett bereits ungen ügende Kiſchaſtel bit un l

Palaſt zu Tokio berufen worden allgemeine Bittgebete wur
den angeordnet Der Miniſterrat iſt zuſammen getreten um
über die Rückkehr des Fürſten Katſura zu beraten
Mikado hat ſich nach der glücklichen Ankunft Katſuras in
Petersburg erkundigt Der Kronprinz und die Kaiſerin be
finden ſich in der Nähe des Krankenlagers

Fürſt Katſura infolge der ungünſtigen Meldungen über das
Befinden des Mikado nunmehr ſich hat nach
Japan zurückzukehren Man bringt ſeine Rü
japaniſchen nd in erſter Linie mit einem bevor
ſtehenden Wechſel

Beruf Reiſender und Photograph wechſelt infolge ſeiner Ge
ſchäftstätigkeit häufig ſeinen Aufenthaltsort und hat deshalb
Schwierigkeiten ſeinen militäriſchen Meldepflichten pünktlich
nachzukommen Jm November v J erhielt er vom Bezirks
kommando in Frankenhauſen ein Schreiben das u a die
Anfrage enthielt wohin er ſeine Steuern zahle Er hielt die
Frage für unberechtigt und ließ das Schreiben unbeant
wortet
er wegen Nichtbefolgens eines Befehles in Dienſtſachen mit
drei Tagen Mittelarreſt beſtraft
dings die Schreiben beantwortet haben auf dem Bezirks
kommando iſt indes keine Antwort eingegangen

kommando einen Brief in ſehr achtungsverletzendem
bezeichnete die Strafe als R und warf

em
ür den
nde drohte er ſogar er werde dafür ſorgen daß die Sache

Anzeige wegen Widerſetzung und Achtungsverletzung die ſich
als Drohung darſtelle

Monaten einmal über den Fall beſchloß aber damals Ver
tagung zwecks weiterer Beweiserhebung Der Reiſende blieb
auch vor Gericht dabei daß er ſich für berechtigt gehalten habe
die Strafe als himmelſchreiend zu bezeichnen er habe ſie
wirklich zu happig gefunden

vertreter 6 Monate Gefängnis
Achtungsverletzung die ſich als Drohung darſtelle als vor
liegend an und erkannte auf 3 Monate GefängnisEin ſolcher Ton wie ihn der Angeklagte in ſeinem Brief

geſchlagen habe dürfe im Militärleben nicht geduldet werden

in Le

g7 fort Auf den entrüſteten Widerſpruch des
wur
und ſeinen Ramen feſtſtellen wollte verſetzte er ſo hefti

und mit der Wegnahme des Kartons nur einen
ſcherz beabſichtigt len Er iſt ſchon öfter wegen Roheitsvergehen a
Diebſtahls un
n i

berg der Strafe von 1

daß die Gefahr nicht erſt im Jahre 1914 an England heran
tritt ſondern bereits jetzt ſchon beſteht

Kanadiſch engliſche Verhandlungen

I London 27 Juli Jn Kanada widmet man wie dem
Daily Telegraph aus Montreal gemeldet wird den Unter
ndlungen welche zurzeit in London i ä dem kanadiſchen Zobinettchef orden und der engliſchen Regierung ge

logen werden großes Jntereſſe jedoch t man ſich in derenen nicht ganz einig Es beſtehen nämlich Gegen

ätze in den Anſchauungen der beiden Nationalitäten imFwehe Während der engliſche Teil der Bevölkerung die

Pläne Bordens billigt ſteht ihnen der franzöſiſch ſprechende
Teil ablehnend gegenüber Man hegt in dieſen Kreiſen die
Befürchtung daß Bordens Pläne die Autonomie Kanadas ge
ährden Nichtsdeſtoweniger iſt es wahrſcheinlich daß dieKorwhüge Bordens ſchließlich mit großer Mehrheit angenom

men werden

Neue Friedensverhandlungen
ris 27 Juli Echo de Paris beſtätigt die Meldungdes Wiehe derzufolge zwiſchen verſchiedenen hervor

ragenden italieniſchen und ottomaniſchen Perſönlichkeiten ein
umfangreicher Meinungsaustauſch über den Frieden ſtattge

nden haben Wie das Blatt weiter erfährt ſind die KonWagen rnt vertagt worden Die Unterhändler ſollten in

dieſem Monat in der Schweiz zuſammen kommen aber die
jüngſten Ereigniſſe in der Türkei und in Konſtantinopel
haben zur Folge gehabt daß die Beſprechungen auf einen
günſtigeren Augenblick verſchoben wurden

J ILJ ö S

Zum ruſſiſch japaniſchen Abkommen

S Paris 27 Juli Das neue ruſſiſch japaniſche Ab
kommen iſt bereits vor 2 Monaten vereinbart worden Die
Verſtändigung erfolgte dem Echo de Paris zufolge anläß
lich der chineſiſchen Anleihefrage Der Wortlaut des neuen
Vertrages wurde den Regierungen in London und Paris
mitgeteilt

Bittgebete für den Mikado
Tokio 27 Juli Alle Prinzen ſind in den kaiſerlichen

Der

Kabinettswechſel in Japan
Die Londoner Times melden aus Petersburg daß

ehr nach der

m Kabinett in Zuſammenhang

Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 3 Diviſion
Halle 26 Juli

Achtungverletzendes Schreiben

Ein Wehrmann aus dem hieſigen Landwehrbezirk von

Da er auch ein zweites unberückſichtigt ließ wurde

Er will aller

Jm Aerger über die Strafe ſchrieb er an das Bezirks
one

ezirkskommando Untergrabung ſeiner Exiſten
all daß ſeine Beſchwerde keine Beri

vor
gung

m Reichstage durch einen Abgeordneten zur prache

T e Schreiben mit militüriſcher
ngDie Antwort des Bezirkskommandes beſtand in einer

Das hieſige Kriegsgericht verhandelte ſchon vor einigen

Jn der heutigen Verhandlung beantragte der Anklage
Das Gericht nahm nur

e An

Strafkammer
Halle a 26 Juli

Ein ſchlechter Jahrmarktsſcherz

Der Bierkutſcher Frl Die t ſch von der Vereinsbrauerei
ig nahm auf dem Merſeburger Frühjahrsmarkt einem

ndelsmanne aus Halle einen Karkon mit Hüten v
ndlerser ſehr grob Einem Dienſtmann der ſich einmiſchte

eauſtſchläge der Mißhandelte zu Boden fiel D winei u hen Unſere ſchwer betrunken

ahrmarkts
t

Das Schöffengericht in Merſeburg verurteilte ihn wegen
örperverletzung zu 4 Wochen Gefäng

s

Gegen dieſes Urteil legte er n ein aber nure wegen hitahts
n der Berufungsverhandlung gab er an er habe den l

Karton nicht ſtehlen wollen Mehreren Jungen die er vher auf dem Markte freigehalten habe er lachend zugerufen
Jetzt wollen wir mal einen Schabernack ſpielen

Die Strafkammer hielt die Abſicht der rechtswidrigen
Zueignung nicht für hinreichend erwieſen und ſprach daher
D von der Anklage des Diebſtahls frei

Unzuverläſſiger Vereinskaſſierer
Der Schießverein Zentrum in Gräfenhainichen he

traute im vorigen Jahre den 40jährigen Barbier und Han
delsmann Wer Wilhelm Neumann daſelbſt mit der Füh
rung der Kaſſengeſchäfte Am 18 Juni und 13 Auguſt i911
veranſtaltete der Verein Feſtſchießen bei denen u a Schieß
geld vereinnahmt wurde N ſoll nun nach dem erſten Feſte
etwa 20 Mark Einnahme zu wenig gebucht nach dem zweiten
aber überhaupt die ganze Einnahme in Höhe von etwa

nicht eingetragen und an die Vereinskaſſe abgeliefert
aben

Das Schöffengericht in Gräfenhainichen fand D nur im
zweiten Falle hinreichend der Unterſchlagung überführt und
verurteilte ihn hierfür in Anbetracht des groben Vertrauens
bruches zu einer Woche Gefängnis N iſt bereits
zweimal wegen Diebſtahls vorbeſtraft doch liegen dieſe
Strafen ſchon weit zurück

Gegen das Schöffengerichtsurteil W ſowohl N wie der
Amtsanwalt Berufung ein Jn der Berufungsverhandlung
beantragte der Vertreter der Anklage Erhöhung der Strafe
auf 2 Wochen da N ſich auch im erſten Falle der Unter
ſchlagung ſchuldig gemacht habe N bat dagegen um ſeine
Freiſprechung Er habe von den angeblich unterſchlagenen
Beträgen keinen Pfennig einbehalten Jm erſten Falle ſei
nicht mehr eingekommen als er gebucht habe im zweiten
aber habe er über die 50 Mk in einer Verſammlung münd
lich Bericht erſtattet Das Verſammlungsprotokoll ſei merk
würdigerweiſe abhanden gekommen und ihm durch dieſen Ver
luſt der Beweis für ſeine Unſchuld abgeſchnitten Die Straf
kammer kam wieder zu dem gleichen Ergebnis wie das
Schöffengericht und verwarf daher beide Berufungen

Eine loſe Zunge
Die 39jährige Handelsfrau Marie Schleſier von hier

bot am 19 März auf dem Jahrmarkte in Bitterfeld Würſtchen
feil Neben ihr hatte ihr Mann ebenfalls einen Würſtchen
ſtand Ein Polizeiſergeant wies den Mann wegen ungebühr
licher Reden an das Publikum zurecht Die Frau rief dar
auf ihrem Manne höhniſch zu Mit ſo einem ſpricht man
doch nicht Der hat Hunger ſteck ihm doch eine Wurſt
in den Hals Das Marktpublikum brach über dieſe Ver
höhnung des Beamten in lautes ſpöttiſches Gelächter aus
Frau Schleſier iſt ſchon häufig wegen Beleidigungen und Ge
walttätigkeiten vorbeſtraft Vom Bitterfelder Schöffengericht
We wegen öffentlicher Beleidigung des Sergeanten zu
3 Wochen Gefängnis verurteilt Jhre Berufung gegen
dieſe Strafe wurde von der Strafkammer als völlig unbe
gründet verworfen Sie erklärte nach der Abweiſung empört
Na dann gehen wir eben noch weiter

Ein unangenehmer Hausgenoſſe
Am 10 Februar ſchlug der 34jährige Steinſetzer Guſta

Herrmann aus Vrehna ſchon öfter wegen Roheitsver
gehen vorbeſtraft einen mit ihm verfeindeten Hausgenoſſen
einen Dachdecker nach kurzem Wortwechſel zweimal mit einem
Gummiſchlauch über den Kopf Er rief dann roh Na haſt
du noch nicht genug und holte zum Ueberfluß noch einen
Revolver hervor Aus dieſem gab er zwei Schüſſe ab von
denen der eine die Hand des Dachdeckers der andere die
Stubentür traf Der Verletzte holte dann in ſeiner Todes
angſt eine Miſtgabel herbei Der Revolverheld ſchloß ſich
aber jetzt klüglich ein ſo daß der Dachdecker nach mehreren
wütenden Miſtgabelſchlägen gegen die Stubentür wieder ab

ſah ſolge der Schußverletzung war er 6 Wochen arbeits
unfähig

Das Bitterfelder Schöffengericht beſtrafte Herrmann
wegen gefährlicher Körperverletzung mit 2 Monaten Ge
fängnis Gegen dieſe verhältnismäßig gelinde Strafe
glaubte er auch noch Berufung einlegen zu dürfen zog ſie
aber während der Berufungsverhandlung auf Anraten des
Strafkammervorſitzenden als ausſichtslos zurück

Ein Ranſch und ſeine Folgen
Eiſenach 24 Juli 1912

Unter der Spitzmarke Ein Rauſch und ſeine Folgen
berichtete die Eiſenacher Tagespoſt

Vor kurzem hat das hieſige Schöffengericht den Forſt
akademiker v Stromberg wegen gefährlicher Körperverletzung zu drei Monaten Gefängnis verurteilt e dieſe
ungewöhnlich harte Strafe legte der Verurteilte Berufung
ein Der Staatsanwalt tat m ſchien die Strafe
noch zu niedrig Vor der Ferienſtrafkammer des hieſigen
Landgerichts die unter dem Vorſitz des Landgerichtsrats
Lincke tagte kam die Sache zur erneuten Verhandlung
Sie ſtellte ſich denn doch erheblich harmloſer heraus wie man
das nach dem Urteil des Schöffengerichts annehmen durfte

v St hatte die Nacht die jenem Vorfall voranging
durchzecht Auch am Vormittag und am Nachmittag trank er
weiter und als er nachmittags mit ſeinem Kommilitonen
v E das Kneiplokal in der Georgenſtraße verließ war er
ſchwer berauſcht Als die beiden auf die Straße traten ging
eine junge Dame vorüber Dieſer verſetzte v St mit dem
Spazierſtock einen Schlag Die junge Dame verfiel in Wein
krämpfe die mehrere Stunden anhielten ſichtbare Folgen
des Schlages waren eine Anſchwellung des getroffenen Körper
teils Die beiden zogen weiter ohne ſich um die Weinende
u kümmern und weil namentlich v St ſtark ſchwankte hatte
ch bald eine Knabenſchar gebildet die die beiden Akademiker

verulkte v St verſtand keinen Spaß und führte einen
Stockhieb gegen die Jungen Er traf einen
Schreiberlehrling der nur zufällig in die Knabenſchar ge
raten war auf den Kopf Auch bei dieſem Geſchlagenen
wurde eine Körperverletzung konſtatiert v St wurde ſofort
in Haft genommen und in das Unterſuchungsgefängnis ge
bracht in dem c vier Wochen ſitzt Das Schöffengeri
hat in beiden Fällen ſchwere Körperverletzung mittelſt eines
gefährlichen Werkzeuges angenommen und auf je zwei Monate
uſammen auf drei Monate Gefängnis erkannt Es hat dem
ngeklagten mildernde Umſtände verſagt und ihn in der Ur

teilsbegründung in ſcharfen Ausdrücken als außerordentlich
rohen bezeichnet den die volle Schwere des Geſetzes
treffen müſſe Heute beantragte der Staatsanwalt im erſten

vier Monate i nach ſeiner Anſicht Körperverletzung
mittels eines hinterliſtigen Ueberfalls in Frage komme

und im zweiten drei Monate rn fün onate Ge
fängnis Der Verteidiger A Dr Blüth kennzeichnete
obwohl er nicht in Abrede ſtellte da Körperverletzurg
mittels eines gefährlichen Werkzeuges vorliege und deshal
Beſtrafung erfolgen müſſe die ganze Sache als einen gewiunpaſſenden und üblen aber doch Lhr unüberlegten Strei
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Wageklagten Jhn deshalb auf Monate hinaus ins Gedes Ansellaſinen Nnge zu weit Der Verteidiger tiete
fängn Stellen aus der Urteilsbegründung des Amtsgerichts
einise ichnete die dort zum Ausdruck kommende Aufund tennzeih zu ſcharf Wenn das Schöffengericht auf

1s vielfach gerickfaſſun en des Angeklagten ſtrafſchärfend hinweiſe ſodie St entgegengehalten werden daß es s in allen

J iem anz geringfügige Vergehen handelte lediglichF ehblichen Seudentenult darſtellten Auf dieſen Stand
den auch das Gericht das die große Trunkenheittet ſeligen ſtrafmildernd in Betracht zog Es wies die

iedes Staatsanwalts zurück ſetzte Strafe aufSerufurg o e n Gefängni herab Die vier Wochen

den voll tungshaft wurden voll angerechnetünterſu s e das Prügeln einer jungen Dame als harm

er Studentenulk hingeſtellt werden ſollte ſo werden ſich
e n iwerſitätsſtudenten ſicher auf das ſchärfſte dagegen ver

wahren

Provinzial Nachrichten
Eine Gläubiger Vergnügungsfahrt

Aken 25 Juli Geſtern fand die konſtituierende Verſamm
lung eines Schutzvereins der Akener Gläubiger der Zündholz
fabrik Aken ſtatt die infolge der Jnſolvenz der Cöthener
Vankfirma Lüdicke u Müller fallierte Der Vorſitzende der Ver
ſammlung betonte daß die über die Akener Lieferanten herein
gebrochene Prüfung zwar ſchwer ſei daß aber ſchon ſchlechtere
Zeiten überſtanden worden wären Auf die rund 75 000 Mk re
präſentierenden Akener Forderungen würden etwa W Prozent der
Fonkursdividende entfallen Die Stimmung der anweſenden
Gläubiger war zu Anfang ziemlich gedrückt ſie beſſerte ſich aber
mit der Zeit und als einer vorſchlug man ſolle die Konkursdivi
dende zuſammenwerfen und davon einen Vergnügungsdampfer zu
einer zweitägigen Gläubigerfahrt nach der Sächſiſchen Schweiz
mieten da fand dieſer Vorſchlag unter ſtürmiſcher Heiterkeit aller
Anweſenden ungeteilte Zuſtimmung

Pflanzenvergiftung

Chemnitz 25 Juli Zwei Kinder der Familie Griebel er
trankten nach Genuß von Goldregenſchoten Eins von ihnen ſtarb
bereits das andere liegt in bedenklichem Zuſtande im Kranken
hauſe e u

g Zwintſchöna 26 Juli Verkehrsverbeſſe
W Eine weſentliche Verkehrsverbeſſerung wird

durch Pflaſterung der Verbindungsſtraßegehen die namentlich im Frühjahr bei Tau

wetter o
paſſierbaren Zuſtande befand Die Pflaſterart iſt Reihen
pflaſter Kürzlich weilten nun von der zuſtändigen Behörde
mehrere Herren hier um den Fortſchritt der Arbeiten zu
prüfen da wegen des Kaiſermanövers die Straße bis dahin
paſſierbar ſein ſoll Bis zur Fertigſtellung iſt daher eine be
ſtimmte Friſt feſtgeſetzt worden Auch die Verbindungsſtraße
Kleinkugel Canena welche die hier erwähnte ſchneidet wird
jetzt ausgebaut Als Pflaſterart iſt hier Kopfpflaſter gewählt
Die Kleinkugeler Strecke iſt bereits vollendet und jetzt ſoll
noch die Strecke bis zum Schnittpunkte der Verbindungsſtraße
ZwintſchönaSchönnewitz fertiggeſtellt worden der Reſt dann
ſpäter

g Döllnitz 27 Juli Das Maß der Züchtigung
überſchritten Wegen Raſcherei eines Kindes ließ
ich in einem Haushalt die Mutter in ihrer Empörung ſoweit
hinreißen daß ſie mit einem Rohrſtocke ihr 5jähriges Töch
terchen derart verprügelte daß Dorfbewohner hierüber Aerger
nis empfanden und Anzeige erſtatteten ehördlicherſeits
wurde im Beiſein des Arztes das Kind unterſucht und ge
ſunden daß der Körper vom Geſäß über den Rücken nach der
linken Schulter hin eine Menge blutunterlaufene Striemen
aufwies von denen zwei aufgeplatzt waren Der Vorfall iſt
zur Anzeige gebracht

g Burgliebenau 27 Juli Der zweite Klee
ſchnitt iſt hier in Angriff genommen Er iſt zwar infolge
der eingetretenen Trockenheit gegen den erſten in der Ent
wicklung zurückgeblieben erholt ſich aber durch die aus
giebigen Niederſchläge in der vergangenen Woche ſfichtlich ſo
daß auch dieſer noch einen leidlichen Ertrag liefern wird
Weitere Niederſchläge dürften auch noch das Wachstum des
dritten Schnittes fördern An eine Futterkalamität iſt jetzt
nicht zu denken da ſich auch Rüben und Kartoffeln infolge
der Niederſchläge kraftig entwickeln allerdings wird die Kar
toffelernte inſoweit keine ergiebige werden als ſelbſt

Zwintſchöna

in einem r Fuhrwerk und Paſſanten kaum
an

geernteter Samen vorfehri er Ernte verwendet wurde trotz
dem die Knollen unreif und krankhaft waren

Burgliebenau 26 Juli Forſtinſpizierung Am
Montag weilten von der höheren Forſtverwaltung ein Herr von
der Regierung und Herr Forſtmeiſter Weſtermeier aus Schkeuditz
hier und beſichtigten in den hieſigen Waldungen die Anlagen der
Kulturen Die Herren ſprachen ſich befriedigt über das Geſehene
aus

Aus dem Elſtertale 27 Juli Einquartierung
Seitens der Gemeindevorſteher wird jetzt in den Ortſchaften be
kann tgegeben daß aus Anlaß des Kaiſermanövers in der erſten
Woche des September mit Einſchluß des 9 September ſtarke Ein
quartierung angeſagt worden iſt Jn Betracht kommen die ver
ſchiedenſten Truppengattungen Jnfanterie Kavallerie Artillerie
Telegraphenabteilung Maſchinengewehrkompagnien Die Truppen
werden nur einen Tag einquartiert und liegen mit Verpflegung
und Fourageverabreichung Gleichzeitig iſt Umfrage gehalten
worden ob in die Feldküchen für die Mannſchaften pro Kopf 250
Gramm Fleiſch an Ort und Stelle beſchafft werden kann An
Rationen ſind für jedes Pferd erforderlich 5250 6400 Gramm
Hafer je nach der Waffengattung 2500 Gramm Heu 1750 Gramm
Stroh Stroh ſoll in der Regel Roggen Langſtroh Richtſtroh
ſein Der zuſtändigen Behörde iſt darüber umgehend Beſcheid zu
geben ob das an Ort und Stelle beſchafft werden kann Es
können auch Vorräte diesjähriger Ernte verbraucht werden wenn
dieſelben vollſtändig einwandsfrei und gut trocken ſind

Lochau 26 Juli Unſitte NaturſeltenheitEine zu Lande leider immer noch beſtahende Unſitte geht da
hinaus daß man verendetes Kleinvieh anſtatt der Abdeckerei zu
übergeben oder zu vergraben auf die Elſter wirft und es dann
ſeinem Schickſale überläßt Jn vergangener Woche trieb auf der
toten Elſter ein derartiger Tierkadaver welcher bereits in Ver
weſung übergegangen war und einen peſtilenzartigen Geruch ver
breitete ſo daß man es in näherer Umgebung gar nicht aushalten
konnte dazu kommt daß das Waſſer verſeucht wird allerhand
Geſchmeiß ſetzt ſich an die Tierleichen nimmt das Leichengift auf
und gar leicht wird es durch Jnſektenſtiche auch auf Menſchen über
tragen ſo daß Blutvergiftungen die Folge ſind Möchte doch der
Unſitte die an ſich ſchon ſtrafbar iſt geſteuert werden Auf einem
Haferfelde des Herrn Landwirts W Kötter hier iſt an einem
Halme eine Doppelriſpe gewachſen indem außer der normalen
Riſpe ſich ſeitwärts noch eine zweite gebildet hat die normal ent
wickelt wenn auch etwas kleiner geblieben iſt Der Hafer wird
Fahnenhafer genannt und merkwürdigerweiſe wird gerade bei
dieſer Sorte dieſe Abnomität öfter angetroffen

Nordhauſen 26 Juli Wiedergefunden Der Ver
lierer der beiden Brieftaſchen in denen ſich wie gemeldet 6600
Mark und Wertpapiere befanden hat ſein Eigentum bereits
wieder zurückerhalten

8 Elbingerode 26 Juli Verhaftet iſt hier der
Kaufmann Arnold Habuch von hier Er ſoll im Verdacht

ſtehen das Großfeuer des Ratskellers uſw verurſacht zu
haben

Deſſau 26 Juli Gedenktag Vor 200 Jahren mußte
der Prinz Friedrich Wilhelm von Anh Bernb ſein 17jähriges
Leben laſſen als er 1712 unter Leopold von Anhalt in den Nieder
landen kämpfte und beim Zuſammenbruch einer Schiffbrücke bei
Dengain mit den Generälen Grafen Dohna und von HeſſenW in
den Fluten der Schelde ertrank

eeeerrrreeeeeWitterun gs Ausüchten

Wefterwarte Magdeburg
der Magdeburg Jeitung

Sonnabend 27 Juli morgens 8 Uhr
Das Teiltief das geſtern an der unteren Elbe lag hat

ſich nur wenig oſtwärts verſchoben Bei ſeinem Vorüber
gange treten ſtellenweiſe Gewitter auf mit nur vereinzelt
ergibigeren Niederſchlägen Deſſau 12 Torgau 11 Bern
burg 33 Millimeter Für morgen haben wir zwiſchen dem
Hoch im Oſten und dem Tief im Weſten vielfach heiteres und
warmes Wetter zu erwarten Bei dem gleichmäßig ver
teilten Luftdruck dürften auch wieder lokale Wärmegewitter
zur Entwickelung gelangen

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

28 J2 Schön heiter warm ſtrichweiſe Gewitter
29 Juli Bewölkt mit Sonnenſchein ſchwül Frichweiſe Gewitter30 Jrit Wolkig vielfach heiter warm windig
31 Juli Bewsdkkt teils Sonnenſchein windig warm

Meteorologiſche Statiee
9 nut ins u h

Barometer Millimeter 754 2 753 4e n 18,9 18 5e euchtig 90 100Wind W W 1Marximum der Temperatur am 26 Juli 26,6 0
Minimum in der Nacht vom 26 Juli zum 7 Juli 161 C
Niederſchläge am 27 Juli 7 Uhr morgens 90 0 mm
FloraBad Waſſerwärme am L Juli 22

Schöne Tage
Brocken 26 Juli

Auch die letzten Tage waren auf dem Brocken als ſehr
günſtig zu 7 Bei veränderlicher Bewölkung er
reichte am 24 die höchſte Temperatur 16 und am 25 17,6 Gr

dagegen im Tagesmittel 13 und 15 Grad und lag ſomit
um 3 und 5 Grad unter dem normalen Werte Daraus er
ſieht man wie angenehm hier oben die Temperatur war
nicht zu warm und nicht zu kühl Gewiß ein herrliches
Ferienwetter von dem man nur wünſchen kann daß es ſich
nicht wieder lediglich auf ein ar Tage beſchränken möge

Wenn auch der Himmel in den letzten Tagen öfters mit
Gewitterwolken bedeckt war herrſchte bei vorwiegend
ſchwacher Luftbewegung aus öſtlicher Richtung klares und
trockenes Wetter mit großartigen Ausblicken in die nähere
und fernere Umgebung Auch haben wir ſeit Anfang der

Woche häufig prachtvolle Sonnenauf und Antergänge mit
großartigen Dämmerungserſcheinungen gehabt Heute früh
war Sonnenaufgang aber ſtarker Dunſt lagerte in der Ebene
dabei war abſolute Windſtille eingetreten die Fernſicht war
durch ein Wolkenmeer ſehr beſchränkt Um 10 Uhr vorm
Barometerſtand 665 Millimeter ſteigend Temperatur 12
Grad C und Nebel
Anm Mittwoch den 24 d hatten wie auf dem Brocken
ein ſeltenes militäriſches Schauſpiel Das
Leibbataillon des 92 Jnf Regiments 12 Komp zu
Braunſchweig unter dem Kommando des Majors von
Scheffer war Mittwoch früh mit Sonderzug bis Harzburg
gefahren und dann nach dem Brocken marſchiert Gegen
1214 Ahr nachm langte das Leibbataillon auf dem Brocken
an Darauf richtete Major von Scheffer eine kurze Anſprache
an ſeine Truppe und wies auf den 24 Juli 1813 hin wo
der Herzog Friedrich Wilhelm zu Braunſchweig an der Spitze
des Leibbataillons den Heldentod ſtarb Darauf brachte der
Major ein Hoch auf den Kaiſer den Herzog Regenten zu
Braunſchweig und den als Gaſt erſchienenen Fürſten zu
Stolberg Wernigerode aus Auf dem Gipfel wurde abge
kocht Die Regimentskapelle ſpielte vor dem Brockenhotel
Zuletzt wurde das Lied Deutſchland Deutſchland über alles
hoch oben vom Ausſichtsturme geſpielt das von den nach
Tauſenden zählenden Brockenbeſuchern begeiſtert aufge
nommen wurde Dieſer hochintereſſante muſikaliſche Ge
nuß im Verein mit dem Gerſtenſaft ließen bald die gehabten
Anſtrengungen vergeſſen Nach ungefähr 3ſtündigem Auf
enthalt wurde um 4 Ahr nachmittags wieder abmarſchiert
und zwar die Chauſſee nach Jlſenburg Von dort aus kehrte
das Bataillon mit Sonderzug nach Braunſchweig zurück

a

Halleſcher Marktbericht
vom 217 Juli

Eier pro Mandel 1,15 1,26 M Salat pro Stück 0,03 0,04 M
Butter pro Stück 070 0,80 Spargel pro Pfund
Hühner pro Stück 2,25 3,00 Wirſingkohl p Stck 0,98 0,10
Hähne pro Stück 1,50 00 Blumenkohl pr St 9,10 0,30
Enten pro Stück 3,00 4,00 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,15
Gänſe pro Stück 5,00 7,00 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,08
Tauben jg p Paar 0,90 1,60 Radieschen 2 Bund 0,05 0,06
Kirſchen pro Pfund 0,15 0,60 Zwiebeln pro Pfund 0,08 0,10
Gurken pro Mdl 0,50 0,75 Kartoffeln pr Ztr 5,00 6,50
Heidelbeeren p Pfd 0,25 0,28 Fißre 0,07 0,08Stachelbesren Pfd 0,20 0,30 Schweinefletſ Pfd 6,90 1,00

ohannisbeeren Pf 0,20 0,30 Hammelſleiſch 09,80 1,10
chotenerbſen Pfd 0,12 0,15 0,90 1,20Grüne Bohnen Pfd 0,15 20 Kalbfleiſch 0,90 1,50

meeRedaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Gang bedeutend

für chie

zurückgesetzte Preise
Sommer Rest Bestände

und vieler anderer Artikel
V Unter diesen befinden sich

decken Diwandechken

Kleiderstoffe Seidenstoffe Waschstoffe Unferröcke Schürzen Tüll u Spachtel Stoffe Handschuhe Krawotten

Schirme Strümpfe Gürtel Taschen Theater Schals Weisswaren Damen u Kinder Konfektion Damen u
Kinder Hüte Seidenbänder Kinder Mützen Damen Herren u Kinder Wäsche Gardinen Teppiche Tisch

Halle a
Marktplatz 2 u 3

e



Sonntag Souper Musik
Das Wein Restaurant ist nach Vollendung der Erneuerungs Arbeiten von Sonntag an wieder geöſſnet

gad Wintekind
Sonutag 28 JuliUhr

Früh Konzert
nachm 3 Uhr

Kur Konzertvom Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſter Alfred Elsmann

unter Mitwirkung vom
Deutschen Männer

Doppel Quartett
8 Opernſoliſten
abends 721 Uhr

Konzert
vom Muſikkorps der 75 er

Muſikmeiſter C Steuer
Eintrittspreis

r onzert 35 Pf einſchl
a 5

Besitr befindlichen

S

m GBillettAbend 35 Steuer übertragen hat
rnraaaaß3ßßhhe

Sonutag S8 Jult
nachm 3 Uhr

Konzertvom Mufſikkorps der 75 er
Muſikmeiſter C Steuer

Abends 7 Uhr

Konzertvom Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſtor Alfred Elsmann

unter Mitwirkung vom
Deutsden Männer Doppel Quartett

G Opernſoliſten

Unter hötllcher

Durch meine in
Hotel de VEurope in

zu können

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
von abends 7 Uhr ab pro Saal der Tulpe mitPerſon 35 Pfg einſchl Billett

Steuer Halle aKegelbahn und
Vereins Zimmer frei

Käppels Hotel und Reſt

Herrn Sohannes Schmidt aus Bremen

Halle a

Hoklieferant Sr Kgl Hoheit des Prinzen Friedrich Leopold von Prenssen

Weingrosshandlung Halle a S und Winkel i /Rheingau Welngutsbeslitz

entgegengebrachte Wohlwollen auch unter meiner Bewirtschaftung zu bewahren

Nachf ebendaselbst erworbenen Kenntnisse glaube ich wohl die Führung einer guten Küche gewährleisten

Neben den anerkannt guten Weinen der Firma Johannes Grün werde ich wie bisher Biere nur
erster Brauereien führen

Für die Abhaltung von Hochzeiten und sonstigen Familien sowie Vereinsfestlichkelten halte ich den

e
W

Die unterzeichnete Firma gibt hiermit ergebenst bekannt dass sie die Bewirtschattung des in ihrem

Fectarrant 1 Hut Inpe
S

Alte Promenade 5

im full 1912

Johannes Grün

Bezugnahme auf vorstehende Anzeige bitte ich dem alten Unternehmen das bisher

langjähriger Tätigkeit als Küchenchef renommierter Häuser wie Hillmanns Hotel und
Bremen sowie zuletzt als Mitinhaber der Stadtküchenfirma Rich Preus Hoflieferant

seinen direkt damit verbundenen grossen Nebenräumen besonders empfohlen

im Juli 1912
Hochachtungsvoll

dohannes Schmidt W
e

Bee

h h h l

nur gute Ware
empfiehlt billigst

t Undefann
e Gr Vrichstrasse 1 a J

Fliegen klatsehen
aus Stahldraht töten

ſicher 30

C F RITTER
Leipzigerſtr 90 Rabattm Verlag vo

l Soeben erschienen Interessante Neuigkeit

Die Geſchichte einer Ehe
eldstecher Les veux qui ouvrent Wenn die Augen sich auftun
Rsmonſaeer

HIENRY BORDEALX
Einzig berechtigte Ueberſetzung aus dem franzöſiſchen von MARTHA SCHIFF

ln vornehmem Leinenbande Druck auf holzfreiem Papier 3 Mark
HENRV BORDEAUX gehört zu den bedeutendſten lebenden franzöſiſchen Romanſchriftſtellern und

heeeeeeeeeeeeeeeeeeeheeeeeeeeethteeeeeeeeettteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeccette

Mit dem Bilde des Verfaſſers in Aufotypiedruck

seine Werke ſind zum Ieil preisgekrönt worden

Jede Buchhandlung liefert das Buch

n OIIO IENDEL Halle a Soole

hen

um Schuhe
Poststrasso J
Wein Kaltschale

Suppe à la jardinière

Rheinlachs m holländisohersee
Hammeilrageut auf franz Art

fr Pfetferlinge m geb Kalbsleb
Schwedisches Vorgeriecht

vorker Schinken in Burgunder
gesp Rindslende in Sahne

Kompott Salat
Pfirsich Creme

Bayrisohe Kalbshaxe
Hähnchen u Kompott

Saal e
zum Abhalten v Festliohkerten

Stamm

und Vereinsversammlungen

Ehe Sie ein Auto Kaufen
verlangen Sie billigstes

Angebot der

Adler und
Brennabon

Ständige Ausstellung
moderner Autos

ZubeohbGvör Pneumaties
Reparaturen schnell u billig

Heber Streblow
Maschinentabrik

üuss Dolitzscherstr 10

T
Fussball Jerseys

eto
größte Auswahl im

Sporthaus Bacher

Halle a Leipzigerſtr 102
bedertreibriemen
zum Betriebe in all Dimenſionen
große Auswahl verkauft billig
J Sternlicht Altrr Markt 11Telephon 1946

r Kunsteis
ca 12 kg 40 Pfg 9 kg 30 Pfg
6 kg 20 Pfg im Abonnement 20
ormäß Sämtl Brennmaterial
billigſt und frei HausW A Znohau Bernburgerſtr 16p

Faſt neuer

Geldschrank
billig zu verkaufenCarl Lier Ludwig Wuchererſtr 62

Pferde
pflaſtermüde und gutbeinige ſtehen
bei uns in großer Auswahl zu
Taxpreiſen zum Verkauf Om

Solide Familien
e

Kleiderſtoffe Bluſen 0Kinderkleider Kunbenansnze Klempnecoi und Instail
Teppiche Schirme c 2cin nur reeller Ware auch auf 648 l Wasseranlagen

Teilzahlung Leipzigerstr 94 Tel 1764
bei Fr Gronau Barfüßorſtr 16 Ausbeſſerin ſ Beſchäft i u außWäſchofabrik u VorſandGeſchäft l d H Hallorenſtr III a Haum

SOtto Neitseh Küpel fall Saale

ITadSportanlagen mit hHöehstem Hutzeteht

Aeltestes erfahrenstes Geschäft der Branche 35jäbrige Fa
brikations Praxis Hochste Auszeichnungen goldene Medaille

Durcohweg elgene Orlginalkonstruktlonen
GlIeisseil bahnen Wagen aut Schienen laufend vom endlosen
Seil bewegt Kettenbahnen Veld Forst Grubenund Vabrlkbahnen Rremaberge Hängebahnen tür
j mechanizehen und Handbetrieb Auſzug und Niederlags

Vorrliehtungen szenkrecht und auf geneigter Rbene
S Eevatoren Kreis u22 Tuohtransporteure 77 n

Bekohlungsanlagen andfuhrgeräte
P Ranglerssilbahnen Transportmotoren

7 Besonrelbdungen Kostenanschläge
S Pro 8kizzen gratis

Anfertigung von Werttaxen
fFoeuertaxen pp

Um den seit Ableben meines Vaters des
Zimmermeisters und Stadtälteston Carl Dönitz

andauernd auftretenden Gerüchten edie Virma C Bönitz Zimmermeister
Merseburgerstr 156 fertigt Keine Abschätzungen
für Grundstücke mehr an

entgegenzutreten gebe ich hiermit bekannt dass die

Anfertigung der Abschätzungen Werttaxen pp

in der bisherigen Weise durch mich weiter ausgeführt wird

Karl Dönitz Architekt
seit 1907 Inhaber der Firma C Dönitz Zimmermeister

Halle a Merseburgerstr 156 gegr 1866

z 22 z z z z z z z z e z z z 7 6 lina ÜÜÄTZAaÄÜÄeÜÄÜ ÜÄaaeerec er en eänhban deis
H Dittrich G c e c Schwereſchwarze Stute

s jähr etwas pflaſtermüde ſowie
mehrere eingetauſchte Pferde
gibt preiswert ab

Er AwickertDelitzſcherſtraße R

Mehrere ſprungfähige
von guter Abſtammung

er billig zu verkaufen
Tel 1028 Scheinemaſtanftalt

Paſſendorf
Eine im 2 Felde ſteh deutſche

Kurzhaarhündin
edelſter Abſtammung mit guten
jagdlichen Eigenſchaften iſt preis
wert zu verkaufe

I Günther Faſanenſtr 5
J eDie Volksküchen

beſinden ſich
l Brunoswarte Nr 31
N Rathansſtraſe Nr 16

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 13 Pfg

Marken zu gen und halben
ortionen welche an boeliebigen
agen in beiden Küchen verwondel

werden können ſind zu haben be
Herrn Kaufmann hillo Geiſtſtründ bei Herrn Kaufmann kudwlg
Sarth Leipzigerſtraße 90 Nähe
dos Leipzigey Surmos
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